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Federführend:  
 

Finanzdezernat 
Hendrik Bednarz 

Beteiligt:  

 
 

Tagesordnungspunkt: 

Externes Management für die Hospitalstiftung und die Hospital-Pflege gGmbH 

- Verlängerung des Vertrags mit stuhlmüllerpflege2020 

__________________________________________________________________________ 

Beratungsfolge: 

Gemeinderat  25.01.2022  Entscheidung  öffentlich  

__________________________________________________________________________ 

Stand der bisherigen Beratung: 

Gemeinderat 09.02.2021 - Vergabebeschluss  

 
 

Beschlussantrag: Der Gemeinderat beschließt 

 
1. Der Managementvertrag der Hospitalstiftung Rottenburg am Neckar mit der freien Un-

ternehmensberatung stuhlmüllerpflege2020+ aus Bad Schussenried (Inhaber Herr Klaus 
Stuhlmüller) vom 10.02./17.02.2021 wird entfristet und auf die neu gegründete Hospital-
pflege gGmbH ausgeweitet. 
 

2. Die Honorarkosten in Höhe von 14.000 Euro netto pro Monat trägt rückwirkend ab 
dem 01.01.2022 in Höhe von 1.000 Euro netto pro Monat die Hospitalstiftung Rotten-
burg am Neckar und in Höhe von 13.000 Euro netto pro Monat die neu gegründete 
Hospitalpflege gGmbH Rottenburg am Neckar. 
 

3. Das Dienstleistungsentgelt erhöht sich beginnend mit dem 01.01.2023 um jährlich 2,5 
Prozent. 

 
 

Anlagen: 

--- 
 
 

gez. Stephan Neher  
Oberbürgermeister 

gez. Dr. Hendrik Bednarz 
Bürgermeister 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 

 
 
HHJ Kostenstelle /  

PSP-Element 
Sachkonto Planansatz 

                        EUR 

                        EUR 

                        EUR 

Summe         EUR 

 
 

Inanspruchnahme einer Verpflichtungs-
ermächtigung 

Bereits verfügt über       EUR 

 ja    nein Somit noch verfügbar       EUR 

- in Höhe von       EUR 
Antragssumme  
lt. Vorlage 

      EUR 

- Ansatz VE im HHPl.       EUR Danach noch verfügbar       EUR 

- üpl. / apl.       EUR 
Diese Restmittel werden 
noch benötigt  

 ja    nein 
 

  
  

  Die Bewilligung einer üpl. /apl.  
Aufwendungen / Auszahlungen 
ist notwendig 

  in Höhe von       EUR 

  
  

  
Deckungsnachweis:  

  
  

 
 

Jährliche Folgelasten / - kosten nach der Realisierung: 
 
 
 

Sichtvermerk, gegebenenfalls Stellungnahme der Stadtkämmerei: 
 
 
 

Vorlage relevant für: 
 
 

 Jugendvertretung  Integrationsbeirat  Behindertenbeirat 
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Begründung: 

 
 
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 09.02.2021 wurde die freie Unternehmensberatung stuhlmüller-
pflege 2020+ aus Bad Schussenried mit der Interimsgeschäftsführung der Hospitalstiftung Rotten-
burg am Neckar beauftragt. Der Auftrag umfasst auch die Organisationsberatung für eine strategi-
sche Neuausrichtung im Sinne einer kostendeckenden Wirtschaftlichkeit und einer modernen Al-
tenhilfe. Mit Wirkung zum 15.02.2021 wurde dieser Beschluss umgesetzt. Seither fungiert Herr 
Klaus Stuhlmüller als Interimsgeschäftsführer der Hospitalstiftung und mit Gründung auch der 
Hospitalpflege gGmbH. 
 
Seit Beginn der Interimsgeschäftsführung wurden insgesamt 15 Hauptprojekte angestoßen. Hier-
zu zählen u. a. die Gründung eines ambulanten Dienstes, die Gründung einer weiteren Tagespfle-
ge für Rottenburg am Neckar-Ergenzingen, die Gründung der Hospital Pflege gGmbH, die Einfüh-
rung des sog. Ambulantisierungsmodells in der Pflege sowie die Gewinnung von Pflegefachkräf-
ten und weiteren Mitarbeiter*innen. Die Projekte bewirken teils erhebliche Veränderungen in der 
Struktur des Unternehmens und bedeuten insbesondere auch für die Mitarbeiter*innen teils erheb-
liche Veränderungen. Diese betreffen vor allem die inneren Betriebsabläufe, die Führungsstruktu-
ren und das Führungsverständnis. 
 
Ziel ist die Fortführung sämtlicher angestoßener Projekte und die Übergabe der Geschäftsführung 
sowohl für die Hospitalstiftung als auch für die Hospitalpflege gGmbH an ein*e Geschäftsführer*in 
zum noch zu bestimmenden Zeitpunkt, wobei der/die neue Geschäftsführer*in durch Herrn Stuhl-
müller für ca. ein halbes Jahr eingearbeitet werden soll. Vereinbart ist, dass der Vertrag mit einer 
Halbjahresfrist zum Jahresende kündbar ist.  
 
Eine anderweitige Vergabe der Interimsgeschäftsführung für die Hospitalstiftung und die Hospital 
Pflege gGmbH scheidet angesichts des mit stuhlmüllerpflege2020+ eingeleiteten Restrukturie-
rungsprozesses nicht sinnvoll. Die Einsetzung einer neuen Interimsgeschäftsführung würde den 
Prozess ausbremsen und möglicherweise insgesamt gefährden. Vergleichsangebote wurden da-
her nicht erneut eingeholt. 
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